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Berliner Wespen 
(Illustrirtes humoristisches Wochenblatt) 

 
Zum Schluss der Conferenz 

(20. Januar 1877) 
 
 

 Verlassen wieder steht die Pforte! 
 Ihr dampft dahin.  O es ist hart, 
 Wir sehn Euch scheiden von dem Orte, 
 Wo ihr so schreckl ich  e inig  war᾿t. 
 
5 Doch wenn es Euch auf diesen Höhen, 
 An Stambuls Strande nicht mehr litt, 
 Dann laßt doch nicht die Dinte stehen 
 Und nehmt auch Tisch und Stühle mit! 
 
 Gesellig durch die Dardanellen 
10 Zieht aus zu neuer That und List! 
 Ein jeder Staat hat seine Stellen, 
 Wo er ein wenig türkisch ist. 
 
 An unterdrückten Menschenbrüdern 
 Fehlt᾿s in Europa nie ,  und wenn᾿s 
15 Mal einem Staat liegt in den Gliedern, 
 Dann kr ieg ᾿  er  g le ich  die  Conferenz!  
 
 Dann eilt Ihr, würd᾿ge Völkerärzte, 
 Herbei mit Dintfaß, Stuhl und Tisch, 
 Und was noch eben grausam schmerzte, 
20 Ist nach vier Wochen heil und frisch. 
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 Wird heil und frisch bald wieder glänzen, 
 Wie jetzt der Kranke, dem im Nu 
 Ihr schon nach wen᾿gen Conferenzen 
 Die Augen wolltet drücken zu. 
 
25 Ein schöner Traum!  Man sieht in Pera 
 Nicht mehr der Dampfer dunklen Schweif, — 
 Wir Aermsten sind wohl für d ie  Aera  
 Der  Conferenzen noch nicht reif! 
  
 
   
 

Textnachweis: 
Berliner Wespen, 10. Jg., Nr. 4 (26. Januar 1877), S. 3 (nicht paginiert). 


